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1. Anreisesituation / Abreisesituation: 

➢ Die Heimmannschaft geht durch den „normalen“ Spielereingang in die Halle und 

desinfiziert direkt die Hände vor unserem Materialraum. Die aktuelle Kaderliste 

der Mannschaft und der Mannschaftsbetreuer wird vom Trainer gefertig bzw 

liegt schon beim Betreten der Halle vor (Heim A1 oder A2).  MNS wird 

getragen bis in die Kabine 

➢ Die Gastmannschaft, Zuschauer, Schiedsrichter und sonstige Verantwortliche 

betreten die Sporthalle durch den Sportlereingang nach der Heimmannschaft. 

Die Gäste benutzen Kabine B1 oder B2 , MNS wird getragen bis in die Kabine 

➢ Alle Personen haben draußen vor der Halle, in dem Vorraum und auf dem 

Weg zur Tribüne bzw zur Spielerbank einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen! 

Dieser Mund-Nasen-Schutz darf nur abgenommen werden, wenn sie ihren 

Endpunkt erreicht haben (Zuschauer Tribüne, Spieler die Taschen weggepackt 

und auf der Auswechselbank ihren Mund-Nasen-Schutz ablegen, Zeitnehmer am 

Zeitnehmertisch…) 

➢ Die Taschen der Spieler werden mannschaftsweise in einem Geräteraum 

aufbewahrt (so gewinnen wir Fläche auf der Tribüne, um die Zuschauer zu 

entzerren). Die Tore der Geräteräume sind während der Spiele geschlossen  

➢ Die Gastmannschaft bringt im Optimalfall schon eine fertig ausgefüllte 

Kontaktliste mit in die Halle 

➢ Am Halleneingang (bei trockenem Wetter draußen vor der Halle) wird ein Tisch 

bereitgestellt, auf welchem Desinfektionsmittel, Kontaktlisten und 

Kugelschreiber bereitgelegt werden. Kugelschreiber werden regelmäßig mit 

Flächendesinfektionsmittel eingesprüht 

➢ Die Halle wird durch ein Einbahnstraßensystem betreten (Zuschauereingang 

Treppe hoch zum Reingehen; Ausgang ist unten an der Tribüne her / 

Seitenauslinie und dann durch die untere Tür zurück in den Vorraum 

➢ Als zusätzlicher Ausgang nach dem Spiel wird der Notausgang zum 

Westfalenring geöffnet. Nach dem Spiel kontrolliert der Heim-Trainer, ob alle 

Ausgänge verschlossen sind.  

➢ Das Kassieren des Eintrittsgeldes erfolgt möglichst kontaktlos. Die /der 

Kassierer/in trägt Einweghandschuhe. Die Kasse wird zu Beginn und zum Ende 

desinfiziert 

 

 

 



 

2. Duschen und Kabinen: 

➢ Die Kabinen und Duschen sind ab dem 18.09.20 wieder geöffnet, allerdings unter 

Auflagen: 

➢ Die Kabinen (Bänke, Türklinken und Duschköpfe) sind von der ersten Mannschaft 

des Tages zu desinfizieren  (Nach Einweisung durch die Gemeinde Neuenkirchen 

mit den von ihr gestellten Reinigungsmitteln). Gäste und -Heimkabinen! 

➢ Die Heimkabinen sind nun immer A1 und A2 

➢ Die Gästekabinen sind nun immer B1 und B2 

➢ Die Schiedsrichterkabinen sind nun immer C1 und C2: es gibt keine 

Ausnahmen! 

➢ In der Halbzeit ist die gleiche Kabine zu benutzen, die Organisation steuert der 

Heimverein, Hygienehelfer desinfizieren nach der HZ-Pause 

➢ Die mittleren Duschen sind gesperrt, so dass der Abstand von 1,50 Meter 

eingehalten werden kann. Dies bedeutet: 4 Leute können parallel duschen 

➢ Nachdem die Heimmannschaft und die Gästemannschaft geduscht haben, sind 

diese Kabinen von der Heimmanschaft desinfizieren. Erst dann kann die nächste 

Mannschaft diese benutzen. Ebenso desinfiziert die Heimmanschaft die 

Schiedsrichterkabine 

➢ Die Technische Besprechung findet im Regieraum statt. Alle Beteiligten tragen 

einen Mund-Nasen-Schutz  

 

3. Verhalten während des Spiels: 

➢ Wenn die Zuschauer ihre Plätze verlassen (z.B. Toilette) ist sofort wieder der 

Mund-Nasen-Schutz aufzusetzen 

➢ Auf der Tribüne sind Plätze abgeklebt. Die Zuschauer setzen sich immer mittig 

zwischen zwei Balken! Kernfamilien dürfen natürlich zusammen, ebenso wie 

häusliche Gemeinschaften. Den Anweisungen der Hygienehelfer ist unbedingt 

Folge zu leisten 

➢ Mehr als 150 Zuschauer werden nicht zugelassen (199 zulässige Oberbegrenzung 

minus der Spieler und Verantwortlichen), davon sind 125 Plätze für den 

Heimverein und 25 Plätze für den Gastverein bereit gehalten.  

➢ Stehplätze gibt es nicht!!!! Das Einbahnstraßensystem und die Abstandsregelung 

könnten nicht eingehalten werden 



➢ Die Zuschauer achten darauf, dass die Spieler in der Halbzeitpause und nach 

dem Spiel zuerst die Mannschaftsbänke verlassen und laufen nicht zwischen den 

Spielern und Mannschaftverantwortlichen her (Spielbetrieb, Trainer, 

Zeitnehmer etc. haben Vorrang) 

 

 

4. Mannschaftsbänke / Zeitnehmer / Wischer 

➢ Der Zeitnehmer und der SBO-Verantwortliche tragen durchgehend einen 

Mund-Nasen-Schutz 

➢ Der Zeitnehmertisch, der Laptop, die Mouse und ggf. Kugelschreiber werden 

vor und nach dem Spiel desinfiziert 

➢ Die grünen Karten werden vor dem Spiel, in der Halbzeitpause und nach dem 

Spiel desinfiziert (Mannschaft wechselt) 

➢ Die Mannschaftsbänke werden ebenfalls vor dem Spiel, in der Halbzeitpause und 

nach dem Spiel desinfiziert (wenn die Mannschaften die Seite wechseln) 

➢ Jede Mannschaft stellt ab der Bezirksliga/Münsterlandliga eine Person, die 

während des Spiels als Wischer fungiert. Dieser Wischer trägt im Falle eines 

Einsatzes einen Mund-Nasen-Schutz und Einweghandschuhe. Der Wischer (Stab) 

wird vor und nach dem Spiel desinfiziert 

 

5. Gastronomie 

➢ Die verkaufenden Personen haben alle ihre Hände gewaschen, desinfiziert, und 

tragen Einmalhandschuhe sowie den Mund-Nasen-Schutz 

➢ Die Verkaufsflächen werden vorher desinfiziert, ebenso, wenn das Personal 

wechselt 

➢ Die Getränke werden ausschließlich in Flaschen verkauft 

➢ Die zu verkaufenden Güter werden auf Servietten oder Papp-Einweg-Geschirr 

verkauft 

➢ Die wartenden Personen vor dem Verkaufsstand müssen den Abstand einhalten 

(auf dem Fußboden sind mit Klebeband die Abstände aufgeklebt- wie überall 

schon üblich).  

 

 

 



6. Umgang mit Verdachtsfall 

➢ Regelmäßige und intensive Hallenlüftung zum Luftaustausch werden durchgeführt 

➢ Maßnahmen im Umgang mit einem Verdachtsfall für eine COVID 19 Infektion bei 

Spielern, Trainern, Betreuern, Schiedsrichtern, Zeitnehmern oder Zuschauern: 

der Hygienebeatragte der Abteilung informiert umgehend das Gesundheitsamt 

und handelt auf Anweisung des Amtes 

➢ Die Gemeinde wird ebenfalls umgehend informiert 

 

7. Zeitlicher Spielablauf 

➢ Vor dem Spiel, in der Halbzeit und nach dem Spiel erfolgt die 

Flächendesinfektion von Toren, Bällen, Bänken, sämtlichen Türklinken (es werden 

möglichst alle Türen offen gehalten) durch den Hygienehelfer der Mannschaft 

➢ Auf Einlaufkinder wird derzeit verzichtet 

➢ Die Begrüßung der Schiedsrichter und der Teams sind mit dem nötigen Abstand 

durchzuführen. Auf Abklatschen etc. wird verzichtet 

➢ Die Wischer betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld, die 

Spieler halten den Sicherheitsabstand zu den Wischern ein 


